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die sich zum erstenmal zu dieser Pro-
blematik äussern konnten. Wie würden sie
stimmen? Würden sie überhaupt so zahl-
reich zur Urne gehen, dass sie das Ftesul-
tat entscheidend beeinflussen könnten?

Während des Abstimmungskampfes hatte
eines unserer Vorstandsmitglieder Kontakt
mit den Gemeindebehörden von Würenlos
AG. Es regte bei dieser Gelegenheit eine
getrennte Kontrolle der Stimmbeteiligung
von Frauen und Männern an und der
Bitte wurde entsprochen. Am 20. Oktober
ergab sich in Würenlos folgende Wahlsta-
tistik:

Zahl der Stimmberechtigten 1769
Abgegebene Ausweiskarten 1 343
Zahl der Abwesenden 426

Stimmbeteiligung 76%

Gestimmt haben Frauen 672

Männer 671

Aufteilung
Frauen

20- bis 40jährig 46% 311

40- bis 60jährig 38% 254
über 60jäh rig 16% 107

100% 672

Männer

20- bis 30jährig 20% 137

30- bis 40jährig 23% 154
40- bis 50jährig 22% 148

50- bis 60jährig 15% 101

über 60jährig 20% 131

100% 671

7

Erfreulich an dieser Statistik ist nicht nur
die hohe Stimmbeteiligung der Frauen,
namentlich der jüngeren Jahrgänge, son-
dem auch die Bereitschaft der Gemeinde-
behörden, trotz Mehrarbeit einen Beitrag
zur Ermittlung des Abstimmungsverhaltens
der Frauen zu leisten.

Kantonsratswahlen 1975

Im Kanton Zürich werden am 27. und 28.
April die Kantonsräte neu gewählt. Zwei-
fellos werden sich wiederum zahlreiche
Frauen als Kandidatinnen zur Verfügung
stellen. Der Verein für Frauenrechte will
auch diesmal seine kandidierenden Mit-
glieder in der «Staatsbürgerin» und mit
Inseraten unterstützen.
Wir bitten deshalb alle Vereinsmitglieder,
die passiv an der Wahl teilnehmen, ihre
Kandidatur unserer Redaktorin zu melden
(Adresse: Frau Margrit Baumann, Carmen-
Strasse 45, 8032 Zürich). Wir benötigen
Name, Beruf, Partei und Wahlkreis und die
Angaben sollten bis spätestens 10. Februar
1975 bei unserer Redaktorin eintreffen.

Die zweite Berufswahl der Frau

Diesen Titel trägt ein broschiertes Buch,
das von Marie-Louise Ries-Schlapfer,
Diplom-Psychologin und Laufbahnberate-
rin, geschrieben worden und soeben im
Benziger-Verlag Zürich erschienen ist. In
diesem Buch gibt die Verfasserin —
Mitglied unseres Vereins und bis zu ihrem
Wegzug von Zürich auch Vorstandsmit-
glied — Antwort auf viele Fragen, die ihr
bei ihrer beruflichen Tätigkeit von Frauen
im mittleren Lebensalter immer wieder ge-
stellt werden und die zeigen, wie viele
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